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PUBLIKATIONSORGAN DER STADT DÜBENDORF 
UND DER GEMEINDEN FÄLLANDEN, SCHWERZENBACH UND VOLKETSWIL

Pro und Kontra
Um Tempo 50/30 streiten sich 
Thomas Maier (GEU/GLP) 
und Marcel Berli (SVP).  
Beide haben ihre Argumente.
SEITE 2

Feier und Freude
Am Wochenende verwandelte 
sich Schwerzenbach in eine 
Festhütte. Das Dorffest fand 
im alten Kern statt.
SEITE 9

Kinder und Krippen
Die Villa Kunterbunt geht in 
private Hände über. Der 
Trägerverein findet 
keine Mitglieder mehr.
SEITE 11

Sprünge und Wespen
Am 39. Motocross vom  
vergangenen Wochenende in 
Gutenswil wurden erstmals 
auch EM-Läufe durchgeführt.
SEITE 12

ANZEIGE

MOTOREN 
IM  
DRECK
5000 Besucher pilger-
ten am Wochenende 
nach Gutenswil, um 
atemberaubende 
Sprünge zu erleben. Am 
39. Motocross wurden
erstmals EM-Läufe des
Internationalen Motor-
bunds für Amateure in
der Kategorie MX1
ausgetragen. Bei per-
fekten Wetter- und
Streckenverhältnissen
landete Fabian Hublard
von der MSG-Gutens-
wil auf dem 5. Platz, der
Dübendorfer Mario
Kern folgte auf Rang 15.
Fachsimpeln konnten
die Fans im grossen
Festzelt. Bild: rbu

Schlägerei als 
Einzelfall taxiert

SFD. Die Geschäftsleitung der 
Sport- und Freizeitanlagen Dü-
bendorf (SFD) sieht nach der 
Schlägerei im Kinderbecken des 
Freibads von Mitte Juli keinen 
unmittelbaren Handlungsbedarf. 
Mehrere Erwachsene hatten da-
mals nach einem Streit um einen 
Schwimmring auf zwei Jugendli-
che eingeprügelt und ihnen teils 
erhebliche Verletzungen zugefügt 
(der «Glattaler» berichtete).

Laut André Ingold, Sicher-
heitsvorstand der Stadt Düben-
dorf und Verwaltungsratspräsi-
dent der SFD AG, habe es sich 
beim Vorfall um einen Einzelfall 
gehandelt. Diese Haltung werde 
auch dem Verwaltungsrat kom-
muniziert. An dessen nächster 
Sitzung würden die Vorkommnis-
se vom Juli ebenfalls noch thema-
tisiert. «Danach wird der VR 
einen Beschluss fassen, ob wir auf 
die neue Badesaison hin eine Än-
derung vornehmen werden.» Die 
Mutter der betroffenen Jugendli-
chen hat sich gegen eine mögliche 
Präsenz von Sicherheitsleuten in 
der Badi ausgesprochen.  (red)

Integration per Mausklick
ANGEBOT. Sich online 
integrieren: In Dübendorf 
hat eine multikulturelle 
Arbeitsgruppe ortsspezifi-
sche Links zusammenge-
tragen, um Migranten und 
Zugezogenen den Alltag 
zu erleichtern.

JAMES D. WALDER

«Als ich 1989 in die Schweiz kam, 
war es schwierig für uns, zu wert-
vollen Informationen zu kom-
men. Leider gab es damals das 
Internet noch nicht, wir waren 
schlecht informiert», erklärt 
Agim Ibrahimovic, ursprünglich 
Albaner. Sieben oder acht Jahre 

habe es gebraucht, bis er integ-
riert war und Freunde gefunden 
habe. «Heute ist zum Glück alles 
viel einfacher und schneller zur 
Hand mit der neuen Technik.» 

Ibrahimovic hat sich zusam-
men mit Anne Winter, Bea Ko-
varik, Sonia Pereira, Gisela Perez 
und Zuzana Saad bereit erklärt, 
mit der Dübendorfer Integra-
tionsbeauftragten Gina Sessa 
seit Anfang Jahr in abendlichen 
Sitzungen die Homepage der 
Stadt mit ortsspezifischen Infor-
mationen für Migranten, aber 
auch für zugezogene Schweizer 
zu erweitern.

Migros Kulturprozent hilft
«Mit contakt-net.ch stellt das Mi-
gros Kulturprozent interessierten 

Gemeinde- oder Stadtverwaltun-
gen für den Aufbau des Informa-
tionsteils Förderleistungen kos-
tenlos zur Verfügung. Die Mo-
dellwebsite sowie mit Bettina 
Kurz eine Beraterin waren opti-
male Startbedingungen», präzi-
siert Projektleiterin Gina Sessa. 
Dass sie für die Anpassung an die 
Dübendorfer Gegebenheiten 
eine derart ausgeglichene Netz-
Gruppe mit Mitgliedern aus den 
verschiedensten Nationen um 
sich scharen konnte, sei ein 
Glücksfall gewesen. Kürzlich 
fand – die Wehmut war fast spür-
bar – die letzte Sitzung im Stadt-
haus statt.

Unter www.duebendorf.ch und 
dem Porträt-Button heisst es nun: 
«Neu in Dübendorf». Dort wird 

man willkommen geheissen und 
thematisch geordnet – Integra-
tion, Bildung und Arbeit, Ge-
sundheit, Finanzen, Staat, Kinder, 
Wohnen, Freizeit, Verkehr/Mobi-
lität – eingehend über die äus-
serst reichhaltigen Angebote in 
und um die Stadt an der Glatt in-
formiert. Allerdings  «nur» in 
Deutsch. Dies einerseits aus Kos-
tengründen, aber auch um zu zei-
gen, dass Migranten so schnell 
wie nur irgendwie möglich 
Deutsch lernen sollen.

Erste Bilanz erfreulich
Die ersten Erfahrungen mit dem 
Service sowie die Klickzahlen sei-
en sehr erfreulich. Viele Leute 
würden zudem noch quasi «ana-
log» am Schalter auf die neuen 

Möglichkeiten im Netz hingewie-
sen, berichtet Gina Sessa. «Wir 
werden noch mehr Werbung für 
den nützlichen Dienst betreiben. 
Die Tipps und Links werden zu-
dem wachsen, sich verändern. Die 
Dienstleistung soll leben», führt 
sie aus. Dies war auch in der 
Gruppe spürbar.

Wertvolle Erfahrungen
Gisela Perez aus Bern, deren 
Mann Peruaner ist, meinte: «Wir 
konnten unsere langjährigen Er-
fahrungen aus dem Alltag ein-
fliessen lassen. Wir hinterfragten 
die Bedürfnisse immer wieder.» 

Oder die gebürtige Slowakin 
Zuzana Saad mit ihrem libanesi-
schen Ehemann habe sich an-
fangs gefragt: «Wo soll ich mit 

den Kindern hin zum Spielen, 
oder wohin, wenn sie einmal 
krank sind? Wir Mütter waren 
unter uns», erzählt sie. Sie habe 
selbst viel gelernt in der Netz-
Gruppe und werde zu Hause 
nochmals alle Themen im Detail 
durchgehen.

Die in Moçambique geborene 
Portugiesin Sonia Pereira wies 
darauf hin, dass sie in Dübendorf 
bei ihren frisch eingewanderten 
Landsleuten feststelle, wie stark 
diese unter finanziellem Druck 
stünden. «So stark, dass sie fast 
nur arbeiten und jeden übrig ge-
bliebenen Franken nach Hause 
zur Restfamilie schicken. Oft 
bleibe wenig Zeit und Energie für 
Integrationsgedanken», schilder-
te sie die harte Realität.

Überlandstrasse 95 - 8600 Dübendorf
info@azig.ch - 044 821 24 11

gern für Sie da ...

Zentrum Im Giessen
Bergamaschini & Lo Priore

Carrosserie Spritzwerk
Garage

Textilreinigung PURA
beim Bahnhof, 8600 Dübendorf,

Telefon 044 821 69 81

– Kleider aller Art/Super Service
– Vorhänge/Teppiche/Leder
– Wäsche- und Hemdenservice
– Braut-, Abend- und Partykleider
– Reparaturen

Qualifizierte Reinigung für
GORE-TEX-®Kleidung

PURA reinigt nach den
modernsten Methoden.

«O‘zapft is»:
Oktoberfest,

Freitagabend,
25. Oktober

www.zänti.ch/40jahre

Bernasconi KafiService
Tel.044 946 44 46

Geissbüelstr. 15, 8604 Volketswil, www.kafiservice.ch
unterhalb der TCS Tankstelle

KafiServic

Wir warten
mit dem besten
Kaffee auf Sie
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Dubendorf..
DubendorfDubendorf..
Dubendorf..in

Margaritas,
Salsa, Fiesta,

Fajitas, Caipiriñas,

Bachata, Camarones,

Aqua de Jamaica,

Tortillachips,

Merengue, Cocktails,

Enchiladas

und vieles, vieles mehr...

300 Plätze
grosse Gartenwirtschaft

Tel. 044 822 23 23

www.tresamigos.ch
im Wohnland

Hochbordstrasse 6

Dubendorf
          Fajitas, Caipiriñas, 

          Aqua de Jamaica, 

     und vieles, vieles mehr...          Enchiladas 
          Enchiladas 

     und vieles, vieles mehr...
     und vieles, vieles mehr...

300 Plätze 300 Plätze 
  grosse Gartenwirtschaft300 Plätze 
  grosse Gartenwirtschaft300 Plätze 

     und vieles, vieles mehr...

Geburtstagsfeier
Sonntagsbrunch


